
  

HHG-GRUNDSÄTZE

Präambel:  Als allgemeinbildendes Gymnasium setzt sich das HHG zum Ziel, Schüler*innen die Fähigkeiten zu einem Hochschulstudium zu
vermitteln (allgemeine Hochschulreife). Als große Schulgemeinschaft sind wir darüber hinaus ein sozialer Lernort, an dem das Miteinander

in unserer Gesellschaft praktiziert und eingeübt wird. Alle am Schulleben Beteiligten haben das Recht auf respektvolle Behandlung ihrer
Person und auf Toleranz. Gleichzeitig haben alle die Pflicht, die Andersartigkeit der anderen zu tolerieren, Rücksicht auf sie zu nehmen und

sie respektvoll zu behandeln. Deshalb übernehmen alle Verantwortung und erfüllen ihre Aufgaben:

Alle müssen sich wohlfühlen können und haben damit auch die Pflicht, zum Wohlbefinden aller beizutragen.

 Niemand darf sich und andere gefährden oder belästigen (Ball spielen im Haus, Schneebälle werfen, drängeln, schubsen…)

 Gewalt und Ausgrenzen von Personen (Mobbing) sind sowohl im schulischen Alltag als auch in sozialen Netzwerken tabu. Hilfe im
Konfliktfall geben die Streitschlichter*innen und die Schulsozialarbeit.

 Die  Nutzung  persönlicher  elektronischer  Medien  ist  den Schüler*innen in  allen  Schulgebäuden  nur  dann  gestattet,  wenn  eine
Lehrkraft dies ausdrücklich anordnet.

 Fundsachen sind in die Box im Foyer zu legen, Wertsachen beim Hausmeister abzugeben.

 Wir gehen verantwortungsvoll mit unserer Gesundheit und der Gesundheit anderer um. Der Konsum von Alkohol, Zigaretten und
anderen Drogen ist auf dem gesamten Campusgelände verboten.

 Alle Schüler*innen verlassen in der großen Pause die Klassenzimmer und das Schulhaus und begeben sich zügig auf die Pausenhöfe.

Alle Schüler*innen haben das Recht, ungestört zu lernen und alle Lehrer*innen haben das Recht, ungestört zu unterrichten.

 Bei Stundenbeginn begeben sich alle in ihre Klassenzimmer bzw. Fachräume und Sportstätten.  

 Ist die Lehrkraft nach fünf Minuten noch nicht da, verständigen die Klassensprecher*innen oder Kurssprecher*innen die Schulleitung.

 Alle vermeiden Störungen und unnötige Unterbrechungen des Unterrichts, während der Unterrichtszeiten halten wir uns nicht auf
den Fluren auf.

 In der Regel essen und trinken wir während der Unterrichtszeit nicht.



Alle verpflichten sich zu einer respektvollen und transparenten Kommunikation.

 Wir halten uns an den Kommunikationsleitfaden.

 Wir kommunizieren direkt und verbal miteinander. Deshalb verzichten wir auf den Gebrauch persönlicher elektronischer Medien.

 Es gelten die bestehenden Entschuldigungs- und Beurlaubungsregeln.
 Informationen  der  Schulleitung  über  Abweichungen  zum  regulären  Stundenplan  werden  am  digitalen  Schwarzen  Brett  im  EG

angezeigt; die Klassensprecher*innen sind verpflichtet, ihre Klassen zu unterrichten.

Alle haben das Recht auf intakte und saubere Lernorte und Materialien. 

 Wir gehen schonend mit der Schule (Sportanlagen, Pausenhof, Räume) und ihrer gesamten Ausstattung und Einrichtung (Möbel,
Bücher, technische Geräte) um. 

 Wir halten alle Räume sauber. Deshalb ist auch Kaugummi tabu.

 Wir übernehmen Verantwortung für unsere Umwelt: Wir entsorgen unsere Abfälle in den richtigen Containern der Sammelstationen
und vermeiden unnötigen Energieverbrauch im Schulalltag.

 Beim Verlassen der Räume halten wir uns an die ausgehängte Checkliste.

 Plakate  werden  durch  die  Schulleitung  genehmigt  und  mit  dem  Aushängezeitraum  und  dem  Kürzel  des  Verantwortlichen
gekennzeichnet. 

 Wir verzichten auf Aluminiumroller, Rollerskates, Skateboards... im Schulhaus.

Alle haben das Recht auf Schutz vor Gefahren.

 Schüler*innen der Klassen 5-10 dürfen während der Schulzeit  das Campusgelände (Schulhaus,  Pausenhof,  Sportstätten,  KuBinO)
nicht verlassen. Somit unterliegen alle auf dem Campusgelände auch der Aufsicht der anderen Schulen (EKS, RHS, OHG).

 Die Feuergassen und Fluchtwege müssen immer frei bleiben. Schultaschen werden nur an den Wänden in den Fluren und im Foyer
deponiert.

 Wir fahren mit unseren Fahrrädern, Rollern, … rücksichtsvoll und in angemessener Geschwindigkeit zur Schule und stellen diese nur
an den vorgesehenen Stellen ab.

 Unfälle, Feuergefahr, Diebstähle und Sachschäden sind unverzüglich zu melden.

 In Gefahrensituationen ist den Anweisungen der Schulleitung, der Lehrkräfte und der Einsatzkräfte unbedingt und unverzüglich Folge
zu leisten.


